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cw Ellringen. Wer tr�umt
nicht davon, ein Leben lang mit
dem einen Partner gl�cklich zu
werden? Aber das kommt nicht
von allein, ist echte Arbeit. Das
ist das Fazit, das Paarforscherin
Anke Birnbaum von der Leu-
phana Universit�t bei ihrem
Vortrag vor den Thomasburger
Landfrauen im Ferienhof Trapp
in Ellringen zog. Unter dem
Titel „Das Happy End ist nie
umsonst“ referierte Birnbaum
�ber T�cken und Fallen des
Alltags, �ber Geben und Neh-
men, Fairness und Gerechtig-
keit in einer Beziehung.

„Die wesentlichen Gr�nde
f�r eine Scheidung sind Mono-
tonie und chronischer Alltags-
stress“, berichtete Birnbaum
von ihren Forschungsergebnis-
sen. Das ließe sich nur dadurch
verhindern, dass man sich eben
dieser Fallen bewusst wird und

gegensteuert. „Man kann und
sollte Probleme nicht vermei-
den, sondern dar�ber reden.“
Auch die Anzahl der Kinder
spiele eine Rolle: „Je mehr Kin-
der im Haus sind, desto eher
f�hlt man sich isoliert und un-
zufrieden, weil immer weniger
Zeit f�r die Partnerschaft
bleibt.“

Kommunikation sei ein we-
sentlicher Baustein f�r eine Be-
ziehung. Weitere seien N�he
und nat�rlich auch Leiden-
schaft. Eine Falle, in die Partner
immer wieder tappen, ist laut
Birnbaum, dass sie glauben sich
genau zu kennen. „Sie glauben
gar nicht wie viele Paare in der
Therapie sagen: Das wusste ich
ja gar nicht von Dir.“ Schließ-
lich mache jeder Mensch eine
Entwicklung durch, bei der der
Partner am Ball bleiben m�sse.
„Aktualisieren Sie st�ndig Ihr

Wissen �ber Ihren Partner.“
Auch hier spiele die Kommuni-
kation eine große Rolle. „H�ren
Sie wirklich zu und zeigen Sie
Interesse.“

Wer sich nahe sein will, der
braucht Zeit f�reinander.
„Wenn Sie jetzt sagen, woher
soll ich die Zeit nehmen, dann
denken Sie einmal dar�ber
nach, wie viel Zeit unkonstruk-
tives Streiten kostet und die
Zeit des Schmollens danach.“
In diesem Punkt blieb Birn-
baum kompromisslos: Wer
keine Zeit in seine Beziehung
steckt, der hat verloren. „Wann
haben Sie das letzte Mal etwas
Sch�nes f�r Ihren Mann ge-
macht? Nichts großes, vielleicht
ein Zettelchen auf dem Kopf-
kissen?“ fragte Birnbaum in die
Zuh�rerrunde. „Fangen Sie ein-
fach an: Es kommt immer etwas
zur�ck.“

bau Amelinghausen. W�h-
rend der Osterferien, 26. M�rz
bis 11. April, besteht im Jugend-
zentrum Butze in Amelinghau-
sen werktags wieder das Ange-
bot einer Vormittagsbetreuung
von 8 bis 14 Uhr f�r Kinder ab
dem Grundschulalter. Auf dem
Programm stehen dabei unter
anderem Spiele und kleine Aus-
fl�ge. Die Kosten betragen 3,50
Euro f�r Mitglieder des Vereins
zur Unterst�tzung der offenen
Jugendarbeit in der Samtge-
meinde Amelinghausen bezie-
hungsweise sieben Euro f�r
Nichtmitglieder.

Anmeldungen sind m�glich
in der Butze unter v 0 41 32/
91 05 17 sowie im Servicecenter
f�r Familie, Jugend und Soziales
unter v 0 41 32/93 36 29. Infor-
mationen gibt es auch im Inter-
net unter www.butze.com/fe-
rienbetreuung.

lz Toppenstedt. Mit dem
Doppelhaushalt 2012/2013 be-
fasst sich der Samtgemeinderat
Salzhausen bei seiner n�chsten
Sitzung am Donnerstag, 22.
M�rz. Beginn ist um 19.30 Uhr
im Gasthaus Bleecken in Top-
penstedt. Auf der Tagesordnung
f�r die Samtgemeinderatssit-
zung stehen zudem die Schaf-
fung weiterer Krippenpl�tze in
Salzhausen und die Ernennung
von F�hrungskr�ften in den
Feuerwehren.

ki Dahlenburg. Der Rat der
Gemeinde Dahlenburg tritt zu
seiner n�chsten Sitzung am
Donnerstag, 22. M�rz, zusam-
men. Beginn ist um 19.30 Uhr
im Gasthaus B�we in Lemgra-
be. Auf der umfangreichen Ta-
gesordnung stehen unter ande-
rem die Wahl des allgemeinen
Vertreters des B�rgermeisters,
ein Beschluss �ber die Ge-
sch�fts- und Entsch�digungssat-
zung sowie eine Vereinbarung
�ber die Nutzung und Finanzie-
rung der Kinderkrippe.

F�r die Vereine und Verb�n-
de d�rfte von besonderem In-
teresse der Punhkt „R�cknah-
me Sch�tzenhaus“ sein. Dazu
gibt es auch einen Antrag
„Sachstand des Sch�tzenhau-
ses“ der Gruppe SPD/aktive
B�rger. Ein weiterer Antrag
fordert einen Sachstandsbericht
zu Kindergarten und Krippe.

R und 74 000 Wahlberech-
tigte waren gestern in den

Kirchenkreisen L�neburg und
Bleckede aufgerufen in 32 Kir-
chengemeinden neue Vorst�n-
de zu w�hlen. Im Vorfeld hatten
viele Gemeinden f�r die Wahl
noch einmal kr�ftig die Werbe-
trommel ger�hrt – so auch in

der Samtgemeinde Ostheide.
Mit rund 500 Luftballons

machten die Reinstorfer Konfir-
manden und ihre zehn Betreuer
am Sonnabend die Einwohner
in Barendorf und Reinstorf auf
die Kirchenvorstandswahl auf-
merksam. Stundenlang hatten
die 30 Konfirmanden gepustet,

um die riesigen weißen Trauben
zu bekommen, mit denen sie
sich auf den Weg machten. In
Barendorf standen die Jugend-
lichen vor dem Edeka-Markt, in
Reinstorf liefen sie von T�r zu
T�r. Die Aktion sollte helfen,
die Wahlbeteiligung zu steigern.
Vor sechs Jahren lag sie gerade

einmal bei 16 Prozent. Gestern
waren die Gemeindeh�user bis
18 Uhr f�r die Stimmabgabe
ge�ffnet. Vielerorts fanden wie
in Bardowick und Amelinghau-
sen anschließend Wahlpartys
statt. Die Wahlergebnisse lesen
Sie am Dienstag in der LZ.

Text/Foto: cw

Lauenburg, 18.03.2012
Elbe:

Dresden 274 —19
Torgau 334 — 5
Wittenberg 391 — 1
Dessau 356 — 2
Barby 337 — 2
Magdeburg 287 + 2
Tangerm�nde 419 + 4
Wittenberge 417 w 0
D�mitz 353 — 3
Neu Darchau 423 — 5
Bleckede 831 — 7
Boizenburg 327 — 7
Hohnstorf 582 — 6

Nach Vorausberechnungen
des Bundesamtes f�r See-
schifffahrt und Hydrographie
Hamburg heute in Geesthacht:
M Hochwasser: 02.46 Uhr

15.42 Uhr

M Niedrigwasser: 11.34 Uhr
23.58 Uhr

Weitere Infos im Internet
unter www.pegelonline.wsv.de

sr Bavendorf. Der KKS Ba-
vendorf l�dt ein zu seinen
Schießsporttagen von Mitt-
woch, 21., bis Freitag, 23. M�rz.
Die Wettbewerbe beginnen je-
weils um 18.30 Uhr in der
Schießsportanlage in Baven-
dorf, letzter Start ist um 21 Uhr.
Das Pokalschießen ist eine of-
fene Klasse bei getrennter Wer-
tung f�r Damen und Herren.
Gestartet wird mit dem KK-
Sportger�t Auflage 50 Meter.
Eine Mannschaft besteht aus
vier Teilnehmern, gewertet wer-
den die besten drei Ergebnisse.
Gleichzeitig ist eine Preisschei-
be ausgeschrieben. Die Sieger-
ehrung ist f�r Sonntag, 1. April,
im 18.30 Uhr in der Schieß-
sportanlage geplant.

Zum Geburtstag
90 Jahre

Mariechen Dethof,
Hittbergen
88 Jahre

Frieda Schmidt,
Alten- und Pflegeheim
Thalita kumi, Wittorf

86 Jahre
Elisabeth Schmidt,

Wohnpark Alte Saline,
L�neburg
84 Jahre

Heinrich Brusch, Stapel
82 Jahre

Waltraud Lichnowski,
Bleckede
81 Jahre

Maria Hildt,
Seniorenzentrum Lopau-

park, Amelinghausen
80 Jahre

Ingrid Prigge,
Seniorenzentrum Lopau-

park, Amelinghausen
80 Jahre

Gisela Michaelis,
Barskamp
80 Jahre

Irene Schwarz,
Bockelkathen

77 Jahre
Heinz Scholz, Tripkau

76 Jahre
G�nther Reich,

Hohnstorf
74 Jahre

G�nter Jacobi,
DRK Alten- und Pflege-

heim Adendorf
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Schießen in
Bavendorf

Gemeinde
Adendorf

nh Adendorf. Die Platt-
schnackers treffen sich am
Dienstag, 20. M�rz, um 19.30
Uhr im Sporthotel, erz�hlen
Geschichten und D�ntjes zum
Thema „Fr�hling, Fr�hlingsge-
f�hle und Ostern“.

Samtgemeinde
Amelinghausen

nh Betzendorf. Sch�tzenver-
ein: Arbeitsdienst im Sch�tzen-
grund am Sonnabend, 24. M�rz,
ab 9 Uhr. F�rs Laubharken und

das S�ubern der D�cher Ar-
beitsger�te bitte mitbringen. F�r
das zweite Fr�hst�ck wird ge-
sorgt.

Samtgemeinde
Bardowick

nh Handorf. Gemeinde: Sit-
zung des Bau- und Verkehrs-
ausschusses Dienstag, 20. M�rz,
20 Uhr, Gasthaus Zur M�hle.

Stadt
Bleckede

nh Bleckede. Schießklub �l-
hof: Teilnahme an der Schieß-
sportwoche des KKS Bavendorf

am Donnerstag, 22. M�rz. Tref-
fen vor Ort um 19 Uhr.

Samtgemeinde
Dahlenburg

nh Dahlenburg. SoVD: Letz-
ter Frauennachmittag der
Herbst- und Wintersaison am
Mittwoch, 21. M�rz, ab 15 Uhr
in der Sparkasse am Markt.

Samtgemeinde
Ostheide

nh Neetze. HWK: Sitzung
am Dienstag, 20. M�rz, um
19.30 Uhr im Caf� Malso in
S�ttorf.

nh Wendisch Evern. Verein
Alte Schule: Treffen der Jugend-
gruppe St. Stephanus am Diens-
tag, 20. M�rz, von 17 bis 18
Uhr; ab 19.30 Uhr Kl�nschnack
auf Englisch 19.30 Uhr.

nh Wendisch Evern. SPD:
Sitzung am Dienstag, 20. M�rz,
um 20 Uhr im Gruppenraum
der Mehrzweckhalle.

Samtgemeinde
Scharnebeck

nhBrietlingen. Gemeinde:
Sitzung des Bau-, Straßen-, We-
ge- und Umweltausschusses am
Dienstag, 20. M�rz, ab 20 Uhr
in der Gastst�tte La Vita.

M MKurz notiert aus Stadt und Landkreis

M MElbe-Pegel

Luftballons zur
Kirchenwahl

Neue Vorst�nde in 32 Gemeinden

Sch�tzenhaus
Thema im Rat

Doppel-Etat und
Krippenpl�tze

Betreuung
in den Ferien

Partnerschaft ist harte Arbeit
Paarforscherin erkl�rt Thomasburger Landfrauen den Weg zum lebenslangen Ehegl�ck

Unter dem Titel „Das Happy End
ist nie umsomst“ berichtete An-
ke Birnbaum den Thomasburger
Landfrauen von den Partner-
schaftsfallen des Alltags. Foto:
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